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- A m t l i c h e r   T e i l – 

 
Öffentliche Bekanntmachung von 
Satzungen des Zweckverbandes 
JenaWasser 

 
 

5. Satzung zur Änderung der Gebührensat-
zung zur Wasserbenutzungssatzung (GS-
WBS) des Zweckverbandes JenaWasser 
vom 11. Dezember 2017 

 
Aufgrund des § 20 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Kommunale Gemeinschaftsarbeit vom 
10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290) in der aktuel-
len Fassung i. V. m. § 19 Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung - ThürKO) vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41) in der aktuellen Fassung sowie §§ 2 und 
12 Thüringer Kommunalabgabengesetz 
(ThürKAG) in der aktuellen Fassung erlässt der 
Zweckverbandes JenaWasser folgende 5. Sat-
zung zur Änderung der Gebührensatzung zur 
Wasserbenutzungssatzung: 
 

Artikel I 
 
 

1. § 3 Abs. 2 und 3 erhalten folgende Fas-
sung: 

 
„§ 3 

Grundgebühr 
 

(2) Die Grundgebühr beträgt einschließlich 
der gesetzlichen Umsatzsteuer bei der 
Verwendung von Wasserzählern mit 

 
Nenn- Dauer- 
durchfluss durchfluss 
 
bis 2,5 m³/h bis 4 m³/h     186,18 €/Jahr 
bis 6 m³/h bis 10 m³/h    446,83 €/Jahr 
bis 10 m³/h bis 16 m³/h    744,72 €/Jahr 
bis 15 m³/h bis 25 m³/h 1.117,08 €/Jahr 
bis 40 m³/h bis 63 m³/h 2.978,88 €/Jahr 
bis 60 m³/h bis 100 m³/h 4.468,32 €/Jahr 
bis 150 m³/h bis 250 m³/h  11.170,80 €/Jahr 
bis 200 m³/h bis 400 m³/h  14.894,40 €/Jahr 
 
 
(3) Für bewegliche Wasserzähler (Hydranten-

standrohre) erhebt der Verband eine tägli-
che Grundgebühr einschließlich der ge-
setzlichen Umsatzsteuer. 

 
Diese beträgt bei Wasserzählern: 

 
- bis 2,5 m³/h (Nenndurchfluss) bzw.  

bis 4 m³/h (Dauerdurchfluss) 0,51 €/Tag 
 

- bis 6 m³/h (Nenndurchfluss) bzw.  
bis 10 m³/h (Dauerdurchfluss) 1,22 €/Tag 
 

- bis 10 m³/h (Nenndurchfluss) bzw.  
bis 16 m³/h (Dauerdurchfluss) 2,04 €/Tag 

 
 Bearbeitungsgebühren und Ausleihmodali-

täten regelt ein gesondert zu schließender 
Vertrag.“ 

 
Artikel II 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 
Jena, den 11. Dezember 2017 
 
gez. Jürgen Hofmann   - Siegel - 
Verbandsvorsitzender 
 
 

Hinweis zur Bekanntmachung 
der 5. Satzung zur Änderung der Gebühren-
satzung zur Wasserbenutzungssatzung 
(GS-WBS) des Zweckverbandes  

JenaWasser vom 11.12.2017 
 
Diese Satzung wurde am 27.11.2017 mit Be-
schluss-Nr. 14/17 beschlossen. Das Thüringer 
Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben vom 
06.12.2017 Az. 204-1524.20-007/01-J die 
5. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
zur Wasserbenutzungssatzung (GS-WBS) des 
Zweckverbandes JenaWasser genehmigt. 
 
Auszug aus der Begründung: 
 
... „Aus der vorgelegten 5. Satzung zur Ände-

rung der Gebührensatzung zur Wasserbe-
nutzungssatzung des Zweckverbandes 
JenaWasser vom 27.11.2017 ergaben sich 
keine offensichtlichen rechtlichen Fehler. 
Die Satzung ist deshalb zu genehmigen. Die 
Satzung ist nach Erhalt dieses Genehmi-
gungsbescheides auszufertigen und öffent-
lich bekannt zu machen (§ 23 Abs. 1 S. 1 
ThürKGG i.V.m. § 21 Abs. 1 S. 1 ThürKO, 
sowie § 22 Abs. 1 ThürKGG). Eine ausgefer-
tigte Satzung, sowie ein Bekanntmachungs-
nachweis sind dem Thüringer Landesver-
waltungsamt zu übersenden. 

 
Im Auftrag 
gez. Singer“
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"Verstöße wegen der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften, die nicht die Aus-
fertigung und diese Bekanntmachung betreffen, 
können gegenüber dem Verband geltend ge-
macht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend zu machen. Werden solche 
Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem 
Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend ge-
macht, so sind diese Verstöße unbeachtlich." 
 
Jena, den 11. Dezember 2017 
 
gez. Jürgen Hofmann  - Siegel - 
Verbandsvorsitzender 
 
 

* * * 
 
 
14. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungsat-
zung (BGS-ESW) des Zweckverbandes 
JenaWasser vom 4. Dezember 2017 
 
Aufgrund des § 20 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Kommunale Gemeinschaftsarbeit vom 
11.  Juni 1992 (GVBl. S. 232) in der aktuellen 
Fassung i. V. m. § 19 Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalord-
nung - ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. 
S. 501) in der aktuellen Fassung sowie §§ 2, 7, 
12 und 21 a Thüringer Kommunalabgabenge-
setz (ThürKAG) in der aktuellen Fassung  
erlässt der Zweckverband JenaWasser fol-
gende 14.Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung: 
 

Artikel I 
 
1. § 3 erhält folgende Fassung: 

 
„§ 3 

Entstehen der Beitragspflicht 
 

(1) Die Beitragspflicht entsteht im Falle 
 
1. des § 2 Satz 1 sobald das Grundstück an die 

Teileinrichtung der Entwässerungseinrich-
tung nach § 6 angeschlossen werden kann, 

 
2. des § 2 Satz 2, 1. Alternative sobald das 

Grundstück an die Teileinrichtung der Ent-
wässerungseinrichtung nach § 6 ange-
schlossen ist, 

 
3. des § 2 Satz 2, 2. Alternative mit Abschluss 

der Sondervereinbarung.

 
(2) Abweichend von Absatz 1 entsteht die 

sachliche Beitragspflicht 
 

1. für unbebaute Grundstücke, sobald und so-
weit das Grundstück bebaut und tatsächlich 
angeschlossen wird, 

 
2. für bebaute Grundstücke in Höhe der Diffe-

renz, die sich aus tatsächlicher und zulässi-
ger Bebauung ergibt, erst soweit und sobald 
die tatsächliche Bebauung erweitert wird, 

 
 

3. für bebaute Grundstücke nicht, soweit und 
solange das Grundstück die durchschnittli-
che Grundstücksfläche im Verteilungsgebiet 
der Einrichtung des Aufgabenträgers um 
mehr als 30 von Hundert (Grenzwert) über-
steigt. 

 
(3) Hinsichtlich der Bestimmung des maßgeb-

lichen Grenzwertes sind Grundstücke, die 
vorwiegend zu Wohnzwecken dienen, in 
sechs Gebäudegruppen aufgeteilt 

 
a) Gebäudegruppe W 1:  
 

aa) Freistehende Gebäude mit einer 
Höhe bis zu 7 Metern und nicht mehr 
als zwei Nutzungseinheiten von insge-
samt nicht mehr als 400 m². 
 
ab) Freistehende Gebäude, die einem 
Land- oder Forstwirtschaftlichen Be-
trieb i. S. d. BauGB in der jeweils gel-
tenden Fassung dienen.  
 
ac) Gebäude mit einer Höhe bis zu 7 
Metern und nicht mehr als zwei Nut-
zungseinheiten von insgesamt nicht 
mehr als 400 m².  

 
b) Gebäudegruppe W 2 - in geschlossener 

Bebauung:  
 

ba) Sonstige Gebäude mit einer Höhe 
bis zu 7 Metern. 
 
bb) Gebäude mit einer Höhe bis zu 13 
Meter und Nutzungseinheiten mit je-
weils nicht mehr als 400 m². 

 
c) Gebäudegruppe W 3 - in offener Be-

bauung:  
 
ca) Sonstige Gebäude mit einer Höhe 
bis zu 7 Metern. 
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cb) Gebäude mit einer Höhe bis zu 13 
Meter und Nutzungseinheiten mit je-
weils nicht mehr als 400 m². 
 

d) Gebäudegruppe W 4:  
 

Sonstige Gebäude einschließlich unter-
irdischer Gebäude. 

 
e) Gebäudegruppe W 5:  
 

mehrere auf einem Grundstück befind-
liche Wohngebäude der Gebäudegrup-
pen W 2, W 3 und/oder W 4. 

 
f) Gebäudegruppe W 6:  
 

Grundstücke in Erschließungsgebieten, 
die noch nicht katastermäßig in Parzel-
len geteilt sind. 

 
Für diese gelten folgende durchschnittliche 
Grundstücksflächen und sich daraus erge-
bende Grenzwerte: 

 
Grundstücke mit 
Wohngebäuden 

der ... 

durchschn. 
Grundstücks-

größe 

Grenzwert für 
Übergrößen 

(= zzgl. 30 %) 
Gebäudegruppe 

W 1 
626 m² 814 m² 

Gebäudegruppe 
W 2 

273 m² 355 m² 

Gebäudegruppe 
W 3 

1.026 m² 1.334 m² 

Gebäudegruppe 
W 4 

893 m² 1.161 m² 

Gebäudegruppe 
W 5 

4.881 m² 6.345 m² 

Gebäudegruppe 
W 6 

87.314 m² 113.508 m² 

 
(4) Hinsichtlich der Bestimmung des maßgeb-

lichen Grenzwertes sind Grundstücke, die 
vorwiegend sonstigen Zwecken dienen, in 
elf Gebäudegruppen aufgeteilt: 

 
a) Gebäudegruppe S 1: Grundstücke mit 

industriell genutzten Gebäuden bzw. 
Objekten 

 
b) Gebäudegruppe S 2: Grundstücke mit 

gewerblich genutzten Gebäuden, 
Grundstücke mit landwirtschaftlich ge-
nutzten Gebäuden, Autohäusern, 
Tankstellen (i. d. R. Gewerbegebiet - 
GE, Sondergebiet - SO, (landwirtschaft-
liche Gebiete) 

 
c) Gebäudegruppe S 3: großflächiger Ein-

zelhandel (i. d. R. Sondergebiet - SO -
(Einzelhandel)) 

 
d) Gebäudegruppe S 4: Grundstücke mit 

Lehr- und Forschungseinrichtungen 
(ohne allgemeinbildende und Berufs-
schulen) (i. d. R. Sondergebiet – SO - 
(Forschung und Lehre)) 

 
e) Gebäudegruppe S 5: Sportanlagen, 

Sportplätze und sonstige Anlagen für 
Freizeit und Erholung (i. d. R. Sonder-
gebiet - SO - (Freizeit und Sport)) 

 
f) Gebäudegruppe S 6: Grundstücke für 

Schulen und Berufsschulen (Gemein-
bedarfsflächen/Schulen)  

 
g) Gebäudegruppe S 7: Kirchengrundstü-

cke, Friedhöfe und Grundstücke ver-
gleichbarer Nutzungen auch anderer 
Religionsgemeinschaften 

 
h) Gebäudegruppe S 8: Grundstücke für 

sonstige öffentliche Einrichtungen wie 
Kindertagesstätten, Seniorenheime, 
anderen sozialen oder kulturellen Zwe-
cken dienende Einrichtungen, Verwal-
tungen 

 
i) Gebäudegruppe S 9: Wohngebäuden 

vergleichbare Gebäude mit überwie-
gend andersartiger Nutzung wie Büro- 
und Geschäftshäuser, Hotels und an-
dere Beherbergungsbetriebe, Wohn-
heime usw. 

 
j) Gebäudegruppe S 10: Grundstücke mit 

untergeordneten Nutzungen wie Gara-
gen, Kleingärten usw. 

 
k) Gebäudegruppe S 11: sonstige, unter 

den Nutzungen S 1 bis S 10 nicht er-
fasste Grundstücksnutzungen 
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Für diese gelten folgende durchschnittliche 
Grundstücksflächen und sich daraus erge-
bende Grenzwerte: 
 

Sonstige 
Grundstücke 

der ... 

durchschn. 
Grundstücks-

größe 

Grenzwert für 
Übergrößen 

(= zzgl. 30 %) 
Gebäude-
gruppe S 1 

18.547 m² 24.112 m² 

Gebäude-
gruppe S 2 

4.115 m² 5.350 m² 

Gebäude-
gruppe S 3 

5.952 m² 7.738 m² 

Gebäude-
gruppe S 4 

5.838 m² 7.589 m² 

Gebäude-
gruppe S 5 

6.735 m² 8.756 m² 

Gebäude-
gruppe S 6 

8.348 m² 10.852 m² 

Gebäude-
gruppe S 7 

1.589 m² 2.066 m² 

Gebäude-
gruppe S 8 

4.019 m² 5.225 m² 

Gebäude-
gruppe S 9 

1.733 m² 2.253 m² 

Gebäude-
gruppe S 10 

590 m² 767 m² 

Gebäude-
gruppe S 11 

3.081 m² 4.005 m² 

 
Ziffer 3 gilt nicht für die tatsächlich bebaute Flä-
che.“ 
 
 
2. § 5 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 
„(3) Der Nutzungsfaktor beträgt: 

 
a) bei Grundstücken, die in einer der bau-

lichen oder gewerblichen Nutzung ver-
gleichbaren Weise genutzt werden kön-
nen (z. B. Friedhöfe, Sportplätze, 
Campingplätze, Freibäder, Stellplätze 
oder Dauerkleingärten) oder unterge-
ordnet bebaut oder untergeordnet ge-
werblich genutzt sind, 1,0. 

 
b) bei Grundstücken mit einer Bebaubar-

keit mit einem Vollgeschoss 1,0. Für je-
des weitere Vollgeschoss wird der Fak-
tor um 0,5 erhöht.“ 

 

 
3. § 5 Abs. 4 enthält folgende Fassung: 
 
„(4) Für die Zahl der Vollgeschosse i. S. d. Abs. 

3 gilt: 
 
a) die im Bebauungsplan festgesetzte, 

höchst zulässige Zahl der Vollge-
schosse, 

 
b) soweit ein Bebauungsplan den Verfah-

rensstand nach § 33 BauGB erreicht 
hat, die dortigen Festsetzungen, 

 
c) soweit der Bebauungsplan statt der Ge-

schosszahl eine Baumassenzahl aus-
weist, die Baumassenzahl geteilt durch 
3,5; Bruchzahlen werden dabei bis ein-
schließlich 0,4 auf die vorausgehende 
volle Zahl abgerundet und solche über 
0,4 auf die nächst folgende volle Zahl 
aufgerundet, 

 
d) soweit für ein Grundstück nur die zuläs-

sige Höhe der baulichen Anlagen fest-
gesetzt ist, ergibt sich die Geschoss-
zahl bei Bauwerken mit 
Vollgeschossen, die höher als 3,5 Me-
ter sind, und bei Gebäuden ohne Voll-
geschossaufteilung durch Teilung der 
tatsächlich vorhandenen Baumasse mit 
der tatsächlich überbauten Grund-
stücksfläche und nochmaliger Teilung 
des Ergebnisses durch 3,5. Bruchzah-
len werden entsprechend Absatz 4 
Buchstabe c) gerundet. 

 
e) § 5 Abs. 4 d) ist auch für Grundstücke 

im unbeplanten Innenbereich entspre-
chend anzuwenden,  

 
f) soweit kein Bebauungsplan besteht, o-

der in dem Bebauungsplan weder die 
Zahl der Vollgeschosse, noch die Bau-
massenzahl, noch die zulässige Höhe 
der baulichen Anlagen bestimmt sind, 
ist die Zahl der nach der näheren Um-
gebung überwiegend vorhandenen Be-
bauung zulässigen Vollgeschosse 
maßgebend, 

 
g) soweit Grundstücke im Außenbereich 

liegen (§ 35 BauGB), die Zahl der ge-
nehmigten bzw. nicht genehmigten, 
aber geduldeten Vollgeschosse, 

 
h) die Zahl der tatsächlichen Vollge-

schosse, sofern diese Zahl höher ist, 
als die nach dem Abs. 4 Buchstabe a) - 
g) ermittelte Zahl.“
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4. § 5 Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
 
„(5) Als Vollgeschosse gelten solche, deren 

Deckenoberkante im Mittel mehr als 1,40 
m über die Geländeoberfläche hinausragt 
und sie über mindestens zwei Drittel ihrer 
Grundfläche eine lichte Höhe von mindes-
tens 2,30 m haben. In Wohngebäuden der 
Gebäudeklassen 1 und 2 gelten Ge-
schosse, die über mindestens zwei Drittel 
ihrer Grundfläche eine für die Nutzung als 
Aufenthaltsraum in solchen Gebäuden er-
forderliche lichte Höhe haben, als Vollge-
schosse.  

 
(6) Aufenthaltsräume müssen ausreichend 

belüftet und mit Tageslicht belichtet wer-
den können. Sie müssen Fenster mit ei-
nem Rohbaumaß der Fensteröffnungen 
von mindestens einem Achtel der Netto-
Grundfläche des Raumes einschließlich 
der Netto-Grundfläche verglaster Vorbau-
ten und Loggien haben. Aufenthaltsräume, 
deren Benutzung eine Belichtung mit Ta-
geslicht verbietet, sowie Verkaufsräume, 
Schank- und Speisegaststätten, ärztliche 
Behandlungs-, Sport-, Spiel-, Werk- und 
ähnliche Räume sind ohne Fenster zuläs-
sig.“ 

 
 
5. § 14 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 
„(3) Als Schmutzwassermenge gelten die dem 

Grundstück  
 
1. aus öffentlichen Wasserversorgungs-

anlagen zugeführten Wassermengen 
und 

 
2. aus privaten Wasserversorgungsanla-

gen (Brunnen, Regenwassernutzungs-
anlagen und andere Eigengewinnungs- 
oder –bezugsanlagen des Kunden) ent-
nommenen Wassermengen, 

 
abzüglich der nachweislich auf dem 
Grundstück verbrauchten oder zurückge-
haltenen Wassermengen. Der Nachweis 
der verbrauchten und zurückgehaltenen 
Wassermengen obliegt dem Gebühren-
pflichtigen. Anträge auf Berücksichtigung 
dieser nachgewiesenen Abzugsmengen 
sind bis zum 15. Dezember des laufenden 
Jahres, spätestens jedoch mit der Meldung 
des Jahreszählerstandes für das laufende 
Kalenderjahr beim Zweckverband zu stel-
len.“

 
Artikel II 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach Ihrer Bekannt-
gabe im Amtsblatt des Zweckverbandes Jena-
Wasser in Kraft. 
 
Jena, den 4. Dezember 2017 
 
gez. Jürgen Hofmann  - Siegel - 
Verbandsvorsitzender 
 
 

Hinweis zur Bekanntmachung  
der 14. Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung (BGS-EWS) des Zweckverbandes 

JenaWasser vom 4. Dezember 2017 
 
Diese Satzung wurde am 27. November 2017 
mit Beschluss-Nr. 13/17 beschlossen. Das Thü-
ringer Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben 
vom 4. Dezember 2017 Az. 204-1524.20-
006/01-J die 14. Satzung zur Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung (BGS-EWS) des Zweckverban-
des JenaWasser genehmigt. 
 
Auszug aus der Begründung: 
 
...„Aus der vorgelegten 14. Änderungssatzung 

vom 27.11.2017 ergaben sich keine offen-
sichtlichen rechtlichen Fehler. Die Satzung ist 
deshalb zu genehmigen. Die Satzung ist nach 
Erhalt dieses Genehmigungsbescheides aus-
zufertigen und öffentlich bekannt zu machen 
(§ 23 Abs. 1 S. 1 ThürKGG i. V. m. § 21 Abs. 
1 S. 1 ThürKO, sowie § 22 Abs. 1 ThürKGG). 
Eine ausgefertigte Satzung sowie ein Be-
kanntmachungsnachweis sind dem Thüringer 
Landesverwaltungsamt zu übersenden. … 

 
Im Auftrag 
gez. Singer“ 
 
 
"Verstöße wegen der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften, die nicht die Aus-
fertigung und diese Bekanntmachung betreffen, 
können gegenüber dem Verband geltend ge-
macht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend zu machen. Werden solche 
Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem 
Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend ge-
macht, so sind diese Verstöße unbeachtlich." 
 
Jena, den 4. Dezember 2017 
 
gez. Jürgen Hofmann  - Siegel - 
Verbandsvorsitzender
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* * * 

 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
JenaWasser für das Wirtschaftsjahr 2018 
 
Auf Grund des § 36 Abs. 1 des Thüringer Ge-
setzes über die kommunale Gemeinschaftsar-
beit (ThürKGG) i. V. m. §§ 53 ff. Thüringer Kom-
munalordnung (ThürKO) und der §§ 13 ff. der 
Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) 
jeweils in der aktuell geltenden Fassung erlässt 
der Zweckverband JenaWasser folgende Haus-
haltssatzung. 
 

§ 1 
Erfolgs- und Vermögensplan 

 
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan wird 
hiermit festgesetzt; dadurch werden  
 
für den Betriebszweig Wasserversorgung 
 
a) im Erfolgsplan 

 die Erträge 16.045,9 T€ 
 die Aufwendungen 13.151,0 T€ 
 
b) im Vermögensplan  

 die Einnahmen 9.006,0 T€ 
 die Ausgaben 9.006,0 T€ 
 
für den Betriebszweig Abwasserentsorgung 
 
a) im Erfolgsplan 

 die Erträge 22.953,1 T€ 
 die Aufwendungen 20.818,5 T€ 
 
b) im Vermögensplan  

 die Einnahmen 19.530,0 T€ 
 die Ausgaben 19.530,0 T€ 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen 

 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
wird für 
 
die Wasserversorgung auf   1.650,0 T€ 
 
die Abwasserentsorgung auf  4.802,3 T€ 
 
festgesetzt.

 
§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen im Vermögensplan wird  
 
für den Betriebszweig Wasserversorgung  
 auf 12.210, T€ 
 
für den Betriebszweig Abwasserentsorgung 
 auf 7.500,0 T€ 
 
festgesetzt. 

§ 4 
Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Wirt-
schaftsplan wird für den Zweckverband Jena-
Wasser  
 
für den Betriebszweig Wasserversorgung  
 auf 2.250,0 T€ 
 
für den Betriebszweig Abwasserentsorgung 
 auf 2.250,0 T€ 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 
01.01.2018 in Kraft. 
 
Jena, den 8. Dezember 2017 
 
gez. Jürgen Hofmann   - Siegel - 
Verbandsvorsitzender 
 
 

Beschluss und Genehmigungsvermerk 
 
1. Mit Beschluss Nr. 15/17 und 16/17 vom 

27. November 2017 hat die Verbandsver-
sammlung die Haushaltssatzung und den 
Wirtschaftsplan 2018 sowie die Finanzpläne 
der Betriebszweige Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung für die Jahre 2017 bis 
2021 des Zweckverbandes JenaWasser mit 
Anlagen beschlossen. 

 
2. Das Thüringer Landesverwaltungsamt hat 

mit Bescheid vom 6. Dezember 2017 gemäß 
§ 63 Abs. 2 Satz 1 Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) i. V. m. § 76 Abs. 3 ThürKO 
sowie §§ 36 Abs. 1 und 46 Abs.1 Satz 1 Zif-
fer 2 Thüringer Gesetz über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) den in 
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§ 2 der Haushaltssatzung festgesetzten Ge-
samtbetrag der Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men für den Betriebszweig 
Wasserversorgung in Höhe von 
1.650.000,00 € und für den Betriebszweig 
Abwasserentsorgung in Höhe von 
4.802.300,00 € rechtsaufsichtlich geneh-
migt.  

 
Gemäß § 59 Abs. 4 ThürKO i. V .m. § 76 
Abs. 3 ThürKO sowie §§ 36 Abs. 1 und 46 
Abs. 1 Satz 1 Ziffer 2 ThürKGG wurde der in 
§ 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Ge-
samtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen für den Betriebszweig Wasserversor-
gung in Höhe von 12.210.000,00 € und für 
den Betriebszweig Abwasserentsorgung in 
Höhe von 7.500.000,00 € rechtsaufsichtlich 
genehmigt.  

 

Weitere genehmigungspflichtige Bestandteile 
enthält die Haushaltssatzung nicht. 
 

 
Auslegungshinweis: 

 
Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan 
2018 liegen vom 
 

22. Januar bis 16. Februar 2018 
 
Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr 
 
in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
JenaWasser, Rudolstädter Straße 39, 07745 
Jena öffentlich aus und stehen bis zur Entlas-
tung und Beschlussfassung über die Jahres-
rechnung dieses Haushaltsjahres zur Einsicht-
nahme zur Verfügung. 
 

* * * 
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Veröffentlichung der Beschlüsse der 
137. Verbandsversammlung am 
27. November 2017 des Zweckver-
bandes JenaWasser 
 
 
Neukalkulation des Betriebsführungsent-
gelts für die Jahre 2018 bis 2021 
 
Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt das Be-
triebsführungsentgelt für die Haushaltsjahre 
2018 bis 2021 auf der Grundlage der Anlage 1 
und der betriebswirtschaftlichen Prüfung der 
PwC. 
 

* * * 
 

5. Satzung zur Änderung der Gebührensat-
zung zur Wasserbenutzungssatzung des 
Zweckverbandes JenaWasser 
 
Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt die 
5. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
zur Wasserbenutzungssatzung gemäß beige-
fügtem Entwurf unter gleichzeitiger Vorlage der 
als Anlage beigefügten Vor- und Nachkalkula-
tion. 
 

* * * 
 

14. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung des Zweckverbandes JenaWasser 
 
Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt die 
14. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
gemäß beigefügtem Entwurf. 

 
* * * 

 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
JenaWasser für das Haushaltsjahr 2018 
 
Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt die 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Jena-
Wasser für das Haushaltsjahr 2018 nebst Anla-
gen. 
 

* * * 

 
Finanzplan für die Jahre 2017 bis 2021 zur 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
JenaWasser für das Haushaltsjahr 2018 
 
Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt den Fi-
nanzplan für die Jahre 2017 bis 2021 zur Haus-
haltssatzung des Zweckverbandes JenaWas-
ser für das Haushaltsjahr 2018 nebst Anlagen. 
 

* * * 
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- N i c h t a m t l i c h e r   T e i l - 

 
AQUA-AGENTEN-Koffer-Schulung für Lehr-
kräfte 
 
Der Zweckverband JenaWasser eröffnete An-
fang dieses Jahres das Umweltprojekt AQUA-
AGENTEN. Grundschüler der Region lernen hier 
die kostbare Ressource Wasser als Lebensmit-
tel Nummer 1 kennen und schätzen. Im Mittel-
punkt der AQUA-AGENTEN steht der AQUA-AGEN-

TEN-Koffer.  
 
Um die Lehrkräfte mit dem didaktischen Kon-
zept des AQUA-AGENTEN-Koffers vertraut zu 
machen, bieten wir erneut eine Lehrer- und Pä-
dagogenfortbildung an. Hier werden der Koffer 
und die praktische Arbeit damit vorgestellt.  
 
Die nächste Lehrerfortbildung findet anlässlich 
des Tages des Wassers im Jahr 2018 am Don-
nerstag, 22. März 2018, Beginn 14:00 Uhr, im 
Gebäude des Sitzes des Zweckverbandes 
JenaWasser, Rudolstädter Straße 39, Jena, 
Raum 6.52, statt. Die Schulungszeit beträgt 
circa drei bis vier Stunden.  
 
Wir bitten um rechtzeitige und verbindliche An-
meldung, da die Schulungsplätze begrenzt 
sind. Bitte melden Sie sich bei der Ansprech-
partnerin und Organisatorin Dana Günther an: 
Telefon: 03641 688-596 oder E-Mail: 
dana.guenther@jenawasser.de. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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